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2 neee eee. 
Angemeldete Fremde. ı% 
Angekommen dom I4ten bis 15. März 1827. 3 


Hr: Gutsbeſitzer v. Maſſow von Gr. Noltz, Mad. Albanus von Berlin, log. 
im Hotel de Berlin. Die Herren Gutsbeſitzer v. Bonin von Lupow bei Stolp, 
log. in den 3 Mohren. Frau v. Lewinska von Darglau, log. im Hotel d' Oliva. 

Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Hauptmann Miſchke nach Carthaus. 


— — 


Be k a n n t m a ch u n 9. 
Wir haben den Preis des auf dem Holzfelde am Kielgraben unter Aufſicht 
des Herrn Rauminſpektors Geßler befindlichen buchen Brennholzes : 
1) für die Klafter 2 fuͤßig buchen Scheitholz: 
a, der ſtaͤrkern Sorte auf 5 Rthl. 1 Sgr. 8 5 
b. der ſchwaͤchern Sorte auf 4 Rthl. 26 Sgr. ER 
2) für die Klafter Zfuͤßig buchen Scheitholz auf 4 Rthl. 11 Sgr. herabgeſetzt 
und den Verkauf zu dieſen Preiſen dem Herrn Raum⸗Inſpector Geßler aus 
freier Hand uͤbertragen. 5 ; 23 
Danzig, den 1. Maͤrz 1827. 
Rönigl Preuß. Regierung. 8 
Abtheilung für directe Steuern, Domainen und Forſten. 


— 


— 


A r r ĩ⁰²¹¹ s eme ns. 


Von dem unterzeichneten Königl. Land- und Stadtgericht wird zur äffent: 
lichen Kenntniß gebracht, daß die Kaufgelder von dem dem vormaligen Ausrufer 
Gottfried Brick gehörig geweſenen Grundſtuͤcke in Paſewerk No. 11. des Hypo⸗ 
thekenbuchs, welches derſelbe fuͤr die Ausrufsgelder zur Caution geſetzt hat, in ter- 
mino \ den 7. April c. Vormittags um 11 Uhr,, i 
vor dem Herrn Stadtgerichts⸗Secretair Lemon an die ſich gemeldeten Glaͤubiger 
ausgezahlt werden ſollen. 8 


Es werden daher die unbekannten auſſergerichtlichen Auscufsgläubiger hiedurch 


— — 


1 5. 


— 
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aufgefordert, bei Verluſt ihres etwanigen Rechts an die Maſſe ſich fpäteftens in 
dem Termine mit ihren Forderungen zu melden. \ 
Danzig, den 20. Februar 1827. N ; 
Königl. preuß. Land: und Stadtgericht. 


Wegen des eingetretenen Eisganges und der hohen Fluthen in der Weich⸗ 
ſel, wodurch alle Communication mit der Nehrung abgeſchnitren worden, hat der 
il in dieſem Blatte auf den geſtrigen Tag angekuͤndigt geweſene Termin zur Verpach⸗ 
} tung der reſp. Gewerbe auf dem Vorwerke Stutthof nicht Start haben koͤnnen, 
% und iſt derſelbe auf den II. April a. c. verlegt worden, welches hiedurch zur NZ 
fentlichen Kenntniß gebracht wird. 2 Krauſe. 
Danzig, den 15. Maͤrz 1827. 


Es wird zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Anna Wilhelmine 
i geb. Bachdach verehel. Kaufmann Jacob Harder hieſelbſt, nach erlangter Großs 
17 jaͤhrigkeit die ſtatutaͤriſche Guͤtergemeinſchaft mit ihrem genannten Ehemanne ausge⸗ 
| ſchloſſen hat. 5 
Marienburg, den 1. Maͤrz 1827. 

b Boͤnigl. Preuß. Landgericht. 


A irn 
Die geehrten Abonnenten auf Logen, Sperrſitze und Parterre werden er⸗ 
ſucht den Betrag für das 6te Abonnement Sonnabend den A7ten und Sonntag 
den 18ten d. M. Vormittags von 9 bis 1 uhr und Nachmittags von 3 bls 5 Uhr 
15 im Theater⸗Bureau Jopengaſſe No. 562. einzuzahlen und dagegen Quittung und 
He Billette in Empfang zu nehmen, indem die erſte Vorſtellung des öten Abonnements 
| Sonntag den 18ten d. beſtimmt ſtattfindet. Adolph Schroͤder. 


Sonnabend den 17. März findet in der neuen Ressource Humanims 
die letzte Assemblee mit Tanzvergnügen Statt, wozu die resp. Mitglieder mit 
ihren Familien ergebenst eingeladen werden. Anfang um 7 Uhr. 

Die Comité. 

Sonnabend den 17. März wird die letzte musikalische Abendunterhal- 
tung mit Lanz in der Ressource am Fischerthor Statt haben. Die Gesellschaſt 
wird gebeten sich um sieben Uhr zu versammeln. Die Comité. 


h Da ich nicht mehr in Dienften des Abrechners Herrn Andreas RiteFats 

bin, fo erſuche ich diejenigen, welche Anforderungen in Betreff des früher von mir, 

IE für denſelben geführten Geſchaͤftes, zu haben vermeinen, ſich baldmoͤglichſt zu melden. 
8 Neufahrwaſſer, den 13. Maͤrz 1827. N wilhelm Klyne. 


Nachdem Ein Hochedl. Rath hieſelbſt die Erlaubniß mir ertheilt hat, eine 
7 Warteſchule zu eröffnen, empfehle ich dieſe Anſtalt dem verehrl. Publiko mit der 
17 ergebenfien Bitte, an Vormünder und Eltern, ihre Pflegebefohlenen und Kinder bei⸗ 
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derlei Geſchlechts, bis zum Sten Lebensjahre, zum Unterricht mir guͤtigſt anzuver⸗ 
trauen. Nähere Ruͤckſprache hieruͤber in meiner Wohnung Pfefferſtadt No. 117. 
8 Jeannette Saaſe. 


E i'! ff nge n. 

a Langgarten No. 184. iſt eine Wohnung, beſtehend in 2 Stuben, Küche und 
Boden, zu Oſtern zu vermiethen, auch an einzelne Perſonen mit Meubeln. Das 
Naͤhere daſelbſt. 

Das angenehm gelegene Wohnhaus Langenmarkt No. 487, worin 5 Stu⸗ 
ben, Kammern, 2 Küchen, Keller, Hoͤfchen, Boden und Bequemlichkeit befindlich, 
iſt eingetretener Umſtaͤnde wegen noch von SOſtern ab zu vermiethen. Naͤheres 
No. 488. 5 5 

Im ſchwarzen Meer No. 410. nicht weit vom Wall iſt zur rechten Ziehzeit 
eine ſchoͤne Wohnung nebſt Garten, Keller und Boden und Nebengelegenheit für 
eine billige Miethe zu haben. Das Naͤhere zu erfragen Petershagen No. 34. 


Zweiten Damm Ro. 1228. iſt ein meublirter Saal zu vermiethen 
und den Iſten zu beziehen. 5 ; 
Im Poggenpfuhl No. 179. ift 2 Treppen hoch 1 Stube nebſt Kabinet an 
ſehr anſtaͤndige Perſonen zu vermiethen. | 
Drchergaſſe No. 1343. iſt ein Saal nebſt einer Stube, Küche und Kammer 
an ruhige Einwohner zu vermiethen und gleich oder Oſtern rechter Zeit zu beziehen. 
Eingetretener Umſtaͤnde wegen iſt noch zu Oſtern rechter Zeit ein angeneh⸗ 
mes Local, beſtehend aus 3 ſchoͤnen Stuben, einem Schlafkabinet und Bedienten⸗ 
ſtube, Kuͤche, Boden, mehreren Kammern, Pferdeſtall und Wagen⸗Remiſe wie auch 
Eintritt im Garten billig zu vermiethen. Naͤheres Hundegaſſe No. 282. zwei 
Treppen hoch. N N 


Verpachtung außerhalb Danzig. N 
Zur Öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung des zur Ernſt und Agathe 

Sggertſchen Concursmaſſe gehörigen auf Schloßgrund Tiegenhoff No. 9. gelegenen 
Grundſtuͤcks nebſt 3 Morgen Siebenhubenſchen und 5 Morgen Fuͤrſtenauſchen Lanz 
des, auf ein Jahr, haben wir einen Termin auf i 

8 8 den 29. Maͤrz c. Nachmittags 2 Uhr 
an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzt, welches wir Pachtluſtigen mit dem Bemerkrn be⸗ 
kannt machen, daß die Pachtbedingungen im obigen Termine feſtgeſetzt werden ſollen. 

Tiegenhoff, den 9. Maͤrz 1827. i 
Adnigl. Preuß. Land; und Stadtgericht. 

1 
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’ * 1 1 
! Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Be 0a) Mmobilis oder bewegliche Sachen. 
* Beſten finniſchen Kron⸗Theer und Kron⸗Pech erhaͤlt man 
zu den billigſten Preiſen Hundegaſſe No. 218. bei ? Aug. Soͤpfner. 
Auf dem erften Damm No. 1119. find zwei junge Stuten zu verkaufen. 

N Ganz auf Holländiſche Art eingeſalzene Küften-Heringe, weiß und zatt, das 
Schock⸗Faͤßchen à 225 Sgr., dergleichen fo wie auch Schwediſche, Dänifche und die 
als vorzuͤglich anerkannten Hollaͤndiſchen Heringe ebenfalls Stuͤckweiſe, Norwegiſche 
Makrellen à 1 Sgr., Holl. Kabliau AU 2: Sgr., Sardellen das Dust 2 Sgr., 
Kieſch⸗Kreide à Ul (im Ausgeben mindeſtens 13 4 trockenen Kieſchen gleich) 3 Sgr., 
ſo wie noch ein Paar Sorten von der wirklich ſchoͤnen Graupe das i von 14 
Sgr. an ꝛc. ſind kaͤuflich zu haben im Laden am Heil. Geiſtthor bei Haſſe. 
Grutes Pferde: und Kuh⸗Heu iſt billig Centnerweiſe zu verkaufen in Heili⸗ 
genbrunn No. 5. | - Michaelis. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

b) Immobilia oder unbewegliche Sachen { 
' Das dem Tuchmachermeiſter Simon Lehmann zugehörige auf der Pfef— 
ferſtadt sub Servis⸗No. 195. gelegene und in dem Erbbuche Fol. 29. verzeichnete 
Grundſtüͤck, welches in einer wuͤſten Bauſtelle beſtehet, ſoll auf den Antrag des Koͤ⸗ 
nigl. Polizei⸗Praͤſtdii durch Öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hie⸗ 


zu ein Licitations⸗Termin auf 
5 N den 1. Mai 1827, 


vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 
Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufftuſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Pr. Cour. zu verlautbaren, und es 
hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag auch demnaͤchſt die Uebergabe 
und Adſudication zu erwarten. ; 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß der Acquirent ſich verpflichten muß, den 
acquirirten Platz wieder zu bebauen. a - 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks it täglih auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzuſehen. 5 
Danzig, den 30. Januar 1827. f f 
#.önigl Preuß. Land / und Stadtgericht. 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
bd) Immobilie oder unbewegliche Sachen. 


Das Gut Zankenzin eine halbe Meile von Danzig ſoll aus freier Hand 


verkauft werden. Nähere Nachricht Hundegaſſe No. 258. eine Treppe hoch. 


— 


a — 689 — 
Das zur Johann Jaeob Flockenhagenſchen erbſchaftlichen Liguidgtions⸗ 
Maſſe gehdrige in dem hieſigen Werder etwa 2 Meilen von Danzig gelegene und 
No. 16. in dem Hypothekenbuche verzeichnete Erbpachtsvorwerk Moͤnchengrebin, 
welches jetzt nur in 4 Hufen 29 Morgen 242 JURuthen cullmiſch zu erbpachtlichen 
Nechten verliehenen Landes, mit den darauf befindlichen Wohn; und Wirthſchafts⸗ 
Gebaͤuden, nämlich einem Wohnhauſe, Luſthauſe, Backofen, Brauhauſe, Viehſtalle, 
einer Scheune, einem Gruͤͤtzerhaufe, Kruggebaͤude, Krugſtalle und einem Hofgebaͤude 
beſtehet, und mit welchem die Gerechtigkeit zur Brauerei, ſo wie zur Fiſcherei in 
den Grenzen des Vorwerks verbunden iſt, ſoll auf den Antrag des Crbverpaͤchters 
wegen Canon⸗Reſte und des Realglaͤubigers, nachdem es mit Beruͤckſichtigung des 
darauf haftenden Canons von 735 Rthl. 10 Sgr. und der dagegen aus den frü⸗ 
hern geſchehenen After-Vererbpachtungen und den Verpachtungen zu ziehenden baa⸗ 
ren Gefälle von 380 Rthl. auf die Summe von 4713 Rthl. 1 Sgr. 8 Pf. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzt worden, mit dem vorhandenen Wirthſchafts⸗Inventario und Utenſi⸗ 
lien, durch Öffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es ſind hiezu drei Lieita-⸗ 
tions⸗Termine auf 5 N e 
f den 8. Maͤrz, 


den 10. Mai und ! 
den 12. Juli 1827, 


von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dem Auctionator Zolzmann in dem 
Vorwerke ſelbſt angeſetzt. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufiuſtige 
hiemit aufgefordert, in den angeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu 
verlautbaren und es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag nach 
erfolgter Genehmigung von Seiten des hieſigen Magiſtrats als Erbverpaͤchters und 
der betreffenden Creditoren gegen Erlegung der Kaufgelder, auch demnaͤchſt die Ue⸗ 
bergabe und Adjudication zu erwarten. Sr 8 

Die Tape dieſes Vorwerks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Holzmann einzuſehen. 20 5 

Danzig, den 8. December 1826. 


Königl. Preuß. Land / und Stadtgericht. 


Das den Schuhmachermeiſter Friedrich Matthias und Anna Chriſtina 
Seimſchen Eheleuten zugehoͤrige zu Stadtgebiet sub Servis⸗No. 139. gelegene und 
in dem Hypothekenbuche No. 9. verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem Vorder⸗ 

aufe mit einer nebenbei belegenen Bauſtelle beſtehet, fol auf den Antrag der Vor⸗ 
münder der Chirurgus Erdmann Winckelmannſchen Minorennen, nachdem es auf 
die Summe von 841 Rrthl. gerichtlich abgeſchätzt worden, durch öffentliche Subha⸗ 
ſtation verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf 

a den 4. Mai 1827, Vormittags um 10 Uhr, 5 
vor dem Auetionator Barendt an Ort und Stelle angeſetzt. Es werden daher be⸗ 
ſitz und zahlungsfaͤhige Kauftuſtige hiemit aufgefordert, in dem angeſetzten Ter⸗ 
mine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und es hat der Meiſtbie⸗ 
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tende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudica⸗ 
tion zu erwarten. FR 
1 wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar eingezahlt werden 

muͤſſen. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur, und bei dem 
Auctionator Barendt einzuſehen. ö . 

Danzig, den 2. Februar 1827. 

Roͤnigl. Preuſſiſches Land : und Stadtgericht. 


Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das dem Amts⸗ 


rath Johann Chriſtian Kozer und feiner Ehegattin Eleonore Caroline geborne 


Koßkampf gehörige sub Litt. B. XVI. gelegene aus 6 Hufen 25 Morgen kul⸗ 
miſch beſtehende freie Buͤrgergut Klein Bieland, welches auf 3367 Rthl. 26 Sgr. 


4 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der Execution oͤffentlich verſteigert 


werden. 
Die Lieitations⸗Termine hiezu find auf 
den 1. Mai, 
den 2. Juli und - 
den 3. September 1827, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Jacobi angeſetzt, und werden die bes 
ſitz⸗ und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf 


dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Ge; 


bott zu verlautbaren und gewärtig zu ſeyn, daß demjenigen der im letzten Termin 
Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grund⸗ 
ſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter 
Ruͤckſicht genommen werden wird. 

ae Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur eingefehen 
werden. ' . 
Elbing, den 21. December 1826. b 

Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 


8 Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das den Johann 
Auintaͤrnſchen Erben gehörige sub Litt. B. LV. 6. belegene auf 2562 Rthl. 10 
Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck im Wege der freiwilligen Subhaſtation df- 
fentlich verſteigert werden. 8 
Die Lieitations⸗Termine hiezu find auf 
5 den 2. Februar, 
den 2. April und 
den 2. Juni 1627, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
vor dem Deputierten Herrn Juſtizrath Franz angeſetzt, und werden die befiß: 
und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf dem 
Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu 
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verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im letzten Termin Meiſt⸗ 
bierender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck 
zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht 
nommen werden wird. — ö 5 f 

Die Taxe dieſes Grundſtücks kann taͤglich in unſerer Regiſtratur eingefes 
ben werden. 

Elbing, den 17. October 1826. 

Königl. Preuſſiſches Stadtgericht. 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtationspatent ſoll das der Witt⸗ 
we Anna Maria Bösfleifch gehoͤrige sub Litt. C. XIII. No. 17. in Moͤsken⸗ 
berg belegene auf 3707 Rthl. 10 Sgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck im Wege 
der Execution öffentlich verßeigert werden. 

Die Licitations⸗Termine hiezu ſind auf 
den 23. Mai, 
den 25. Juli und : 
den 26. September 1827, jedesmal um 11 Uhr Vormittags, 
dor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Rlebs anberaumt, und werden die be⸗ 
fig: und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen 3 aufgefordert, alsdann allhier auf 
dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbe ingungen zu vernehmen, ihr Gebott 
zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß demjenigen, der im letzten Termin Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck 
zugeſchlagen, auf die etwa fpäter einkommenden Gebotte aber nicht weiter Ruͤckſicht 
genommen werden wird. = 
Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 
Elbing, den 23. Februar 1827. 
8 Roͤnigl. Preuſſiſches Sradtge richt. EB 


Das zur Kaufmann weidemannſchen Concursmaſſe gehoͤrige hieſelbſt sub 
No. 14. unter den hohen Lauben gelegene Grundſtuͤck, welches in einem brauberech⸗ 
tigten Wohnhauſe und einer ganzen im Stadtfelde gelegenen Erbe Radical⸗Acker 
beſtehet, ſoll auf den Antrag der Nealglaͤubiger, nachdem es auf die Summe von 
2372 hl. 20 Sgr. 6 Vf. gerichtlich abgeſchätzt worden, durch oͤffentliche Subha⸗ 
ſtation verkauft werden und es ſtehen hiezu die Licitations-Termine auf 
N den 15. December c. 
den 20. Februar und 
5 den 8. Mai 1827, x 
on welchen der letzte peremtoriſch ift, vor dem Herrn Aſſeſſor Gronemann in uns 
ſerm Verhoͤrzimmer biefeihf 8 5 a f s 
Au werden daher beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in den augeſetzten Terminen ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlautbaren, und 


7 
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es hat der Meiſtbietende in dem letzten Termine den Zuſchlag zu erwarten, in ſofern 
nicht geſetzliche Umftande eine Ausnahme zulaſſen. h 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unſerer Regiſtratur einzuſehen. 


Marienburg, den 15. September 1826. f 
Ronigl. Preuß. Landgericht. 


Wechsel. und Geld-Course, 


„Danzig, den 15. März 1827. 
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London, 1 Mon, — Sgr. 2 Mon. — Sg. f degehriſ aeg · bot. 

— 3 Mon. — K. — Sgr. Holl. ränd: Duc. neue. — — : 

Amsterdam 14 Tage Sgr. 40 Tage — Sgr. Dito dito dito wicht. : 318 Sgr 
— 70 Tage — & — Sgr. vito dito dito Nap. | — — 


Hamburg, Sicht — & — Sgr. Friedriebsd’or . Rthl.— :—|5 : 224 
10 Tage — Sgr. 65 Woch. — & — Sgr. [|Kassen-Anweisung.— | — | 1004 
Berlin, 8 Tage pC. Agio Münzee— — 


3 Woch. — 2 Mon. & pd. d. j 


Getreidemarkt zu Danzig vom 10ten bis incl. 14. Maͤrz 1827. 
a | Weitzen. one be. Hafer. | Erbſen. 


Vom Lande: der Schffl. Sge.ſ 40—500 38 4803033 2276 50-55 


Angekommene Schiffe, zu Danzig den 14. März 1827. 


€. Gsorge Johnſon, ven Blyth, k. v. Neweaſtle, mit Kohlen, Vrigg, Kley, 250 T. Hr.⸗Gottel. 
Wm. Herriſon, von London, k. v. dort, mit Ballaſt, Brigg, Teuſtrlan, 294 T. Hr. Görtz u. Goullon. 
f f Der Wind Weſt. Nach dem 6. Febr. nichts pafſirt. a 


* 


